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Also ich sehe schon: Ihr plant alle ziemlich im Voraus. Irgendwie schaffe ich das nicht. Ich habe
natürlich meinen Stoffplan für das Schuljahr (Immer zwei Wochen durchgeplant - also die
Themen in jedem Fach)
. Aber ich plane meistens von Tag zu Tag.
Außer ich habe eine Lernwerkstatt, Stationen o.ä. geplant.Das weiß ich ja schon einige Zeit im
Voraus. Das plane ich dann auch schon vorher. Ist ja super viel Vorbereitung aber wenn man
dann alles fertig hat kann man pro Tag eine Stunde mindestens "abhaken". Und das für ca. eine
Woche-je nach Thema.
Wenn ich aber "normalen" Unterricht habe sieht das anders aus.
Auf der einen Seite bin ich ja froh, dass mir das Vorbereiten auch nach 8 Jahren Dienst noch
Spaß macht und ich nicht in die "Mühle" der Routine gerate. Andererseits frage ich mich IMMER,
wie das Lehrer (besonders GS) machen, die zu den sogenannten "Taschenlehrern" gehören:
Mittags Tasche hinstellen, am nächsten morgen nehmen und ab zur Schule..... HÄ? Geht das
überhaupt? ... Nicht das ich das jemals anstrebe........
Aber manchmal möcht ich doch lieber meine "Sendung" im Fernsehen sehen, als bi 23 Uhr am
Schreibtisch zu sitzen *stöhn*

Naja..... das krieg ich aber nicht auf die Reihe!!!!

Und ihr???
Panama
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